
  
 

 
Beschlussauszug 

 
aus der 

Sitzung des Ausschusses für Mobilität, Ordnung, Klimaschutz und 
Wirtschaft der Stadt Dassow  

vom 15.10.2024 

  
Top 7 Information zur weiteren Vorgehensweise der Wärme- und Energieplanung 

der Stadt Dassow durch das Amt Schönberger Land 
 
Herr Meyer berichtet von einem Gespräch mit der Amtsverwaltung. Hierbei wurde mitgeteilt, dass 
die durch den Bund für die Kommunen in Aussicht gestellten Fördermittel noch nicht abgerufen 
werden können. Landesseitig gab es verschiedene Zuständigkeiten - LEKA (Landesenergie- und 
Klimaschutzagentur Mecklenburg-Vorpommern GmbH) und LEEA (Landeszentrum für 
erneuerbare Energien Mecklenburg-Vorpommern GmbH). 
Ein neuer Sachstand wurde für Ende Oktober 2024 in Aussicht gestellt. Die Stadtvertretung 
Dassow hat in ihrer Sitzung am 26.09.2023 die Aufgabe „Erstellung einer kommunalen 
Wärmeplanung“ auf das Amt übertragen (siehe VO 4/1427/2023). 
Hierzu entsteht eine rege Diskussion. Es besteht Einvernehmen, dass die Planungen im Amt im 
Blick behalten werden müssen, insbesondere im Hinblick auf möglich investive Maßnahmen der 
Grundstücksgesellschaft. Der Ausschuss möchte zur nächsten Sitzung einen aktuellen 
Sachstand auch im Hinblick auf Fördermittel mitgeteilt bekommen. Parallel dazu sollen auf 
politischer Linie die Landeskoordinierung Fördermittel nachgefragt werden. Welche 
Unterstützung kann der Landkreis NWM, Klimaschutzkoordinator, leisten. 
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Kooperationsvereinbarung

Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen (KlikKS)

Die Stadt Dassow,

vertreten durch die Bürgermeisterin Annett Pahl

u n d

die Landesenergie- und Klimaschutzagentur Mecklenburg-Vorpommern GmbH (LEKA MV),
Zur Schwedenschanze 15, 18435 Stralsund,

vertreten durch den Geschäftsführer Gunnar Wobig

schließen folgende Kooperationsvereinbarung:

1 Präambel
Die LEKA MV unterstützt kleine Kommunen im Rahmen des Projektes „Klimaschutz in kleinen Kommunen
und Stadtteilen durch ehrenamtliche Klimaschutzpat:innen — KlikKS" dabei, mit Hilfe von ehrenamtlichen
Kümmerern die örtlichen kommunalen Klimaschutzpotenziale zu aktivieren. Ziel ist die Umsetzung von,
gemeinschaftlich durch die Klimaschutzpatinnen und -paten, Kommunen und weitere Akteure entwickelten,
Klimaschutzprojekten mit dem Ziel Treibhausgasemissionen einzusparen. Den Klimaschutzpatinnen und -
paten steht während des gesamten Prozesses der Regionalmanager der LEKA MV beratend und
unterstützend zur Seite.

In Mecklenburg-Vorpommern gibt es zahlreiche kleine Kommunen mit weniger als 5.000 Einwohnerinnen
und Einwohnern. Auf dieser kleinsten Organisationsebene schlummert bisher häufig ungenutztes
Klimaschutzpotenzial. Denn kleinen Kommunen fehlen häufig die nötige lnfrastruktur, das Personal und die
finanziellen Mittel, um zielgerichtet Klimaschutzmaßnahmen umsetzen zu können. Durch die Stärkung und
Verknüpfung des Ehrenamts mit Klimaschutz, können kleine Kommunen einen Beitrag zur eigenen
Zukunftsfähigkeit leisten und ihre Attraktivität steigern.

Das KlikKS-Projekt wird im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative über das Bundesministerium für Wirtschaft

und Klimaschutz (BMWK) gefördert und im Verbund von acht Bundesländern umgesetzt.

2 Gegenstand der Vereinbarung
Die LEKA MV und die Stadt Dassow kooperieren im Rahmen der KlikKS-Projektumsetzung miteinander und
übernehmen dabei im Rahmen der jeweiligen Möglichkeiten folgende Aufgaben:

2.1 Aufgaben der LEKA MV
— Aktivierung, Qualifizierung und Vernetzung Ehrenamtlicher
— lndividuelle Beratung und Unterstützung der Klimaschutzpatinnen und -paten
— Information über Fördermittel und Unterstützung bei der Beantragung
— Hilfestellung bei der Umsetzung von Klimaschutzprojekten vor Ort
— Unterstützende Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, u.a. durch öffentliche Information über die

Teilnahme der Gemeinde am Projekt „KlikKS" und über die Benennung der Klimaschutzpatinnen
bzw. Klimaschutzpaten
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2.2 Aufgaben der Stadt Dassow
— Benennung einer/eines oder mehrerer ehrenamtlicher Klimaschutzpatinnen und -paten

— Anhörung der Klimaschutzpatinnen und -paten als Sachverständige in den Sitzungen der

Gemeindevertretung (§ 17 Abs. 2 Kommunalverfassung M-V) und ihren Ausschüssen (§ 36 Abs. 5

S. 3 Kommunalverfassung M-V)

— Unterstützung der Tätigkeit und Aufnahme von lmpulsen der ehrenamtlichen Klimaschutzpatinnen

und -paten bei der Entwicklung örtlicher Klimaschutzprojekte und der Umsetzung von Maßnahmen

zum Klimaschutz

3 Zeitraum und Kündigung
Diese Vereinbarung tritt mit Unterzeichnung in Kraft und endet mit dem Projektabschluss zum 28.02.2025.

Eine Fortführung und Verstetigung der Einbindung der ehrenamtlichen Klimaschutzpatinnen und -paten wird

angestrebt.

Eine Kündigung ist fristlos zum Ende eines jeden Monats möglich. Sie bedarf der Schriftform.

, ,
Stralsund, den • I Dassow, den

Gunnar Wobig

Geschäftsführer LEKA MV

Annett Pahl

Bürgermeisterin Stadi Dassow
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